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Im Prüfungsverfahren sind für schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte behinderte Menschen die ihrer
Behinderung angemessenen Erleichterungen auf Antrag zu gewähren. Art und Umfang der zu
gewährenden Erleichterungen sind rechtzeitig mit den Betroffenen zu erörtern. Diese dürfen nicht zu
einer qualitativen Herabsetzung der Prüfungsanforderungen insgesamt führen. Die zuständige
Schwerbehindertenvertretung ist rechtzeitig zu informieren und anzuhören. Diese kann an mündlichen
Prüfungen der betroffenen Personen beobachtend teilnehmen.
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